
Begeisternder 17:14 Heimsieg der TSV-Ringer 

mitreissende Aufholjagd führte zum Erfolg 

  

Württembergische Oberliga 

Binnen weniger Tage, in der „englischen Woche“, gelang den TSV-Ringern vor einer 
begeisternden Anhängerschaft rund um die eigene Matte der nächste Knüller.  

Mit dem Regionalliga-Absteiger Ehningen wurde eine weitere favorisierte Spitzenmannschaft in die 
Knie gezwungen. 

Bei einem 4:13 Rückstand nach 5 Kämpfen sah es so aus, dass alles seinen imaginären 
Gang nehmen würde, doch die TSV-Athleten wollten sich partout nicht damit abfinden, 
zeigten einmal mehr eine unglaubliche Moral, holten in der zweiten Kampfpalette 4 Siege 
rüber, der komfortable Gästevorsprung schmolz „wie das Eis in der Sonne“. Vor allem 
Wladimir Berenhardt, Leon Rul und ganz am Schluss wieder Henna Schmitt sorgten in der 
entscheidenden Phase für eine Ekstase bei den TSV-Anhängern und katapultierten die 
Bibrisfighter in einen Siegestaumel. 

Dem mehrfachen 5. der U23 und Kadetten-EM und WM, dem Moldawier Leonid Moroz, konnte die 

TSV keinen Gegner stellen (0:4);  

bis 130 kg gr.-röm: Christoph Krämer (TSV) überließ dem Deutschen Juniorenmeister von 2022, 

Fabian Bendl, lediglich einen 2:12 Punktsieg ( 0:7);  

bis 61 kg gr.-röm: Vladiyslav Levchuk (TSV) unterlag dem mehrfachen rumänischen Ex-Meister 

Constantin Bulibasa, dem Kampfverlauf nach unverdient, mit 5:9 nach Punkten (0:9);  

bis 98 kg Fr: Maximilian Mittmann (TSV), in letzter Minute reaktiviert, trat unbekümmert gegen den 

zweimaligen 5. der EM, Andrian Grosul (2022 17:1 Siege in der Regionalliga) an und gab sich erst 

in der 4. Min dem Moldawier bei einer 1:17 Technikniederlage geschlagen (0:13);  

bis 66 kg Frst: Muhammed Tasdelen (TSV) war eine Kategorie aufgerückt und setzte sich im 

Bodenkampf gegen Oscar Ziegler deutlich ab, bevor er den Ehninger schulterte (4:13);  

bis 86 kg gr.-röm: Anton Buchholz (TSV) machte den Kampf gegen den Defensivkünstler Kai Rösch 

und wurde als aktiverer Ringer im Kampfverlauf unverständlich bestraft. Am Ende war der Gast 

mehr als schmeichelhafter 3:4 Punktsieger (4:14);  

bis 71 kg gr.-röm: Wladimir Berenhardt (TSV) schleuderte Sebastian Sander rasch in die Brücke, 

musste sich dann selbst aus einer gefährlichen Lage herauswinden, beide standen somit vor dem 

Schultersieg. Schlussendlich hatte der TSV’ler mit großem Behauptungswillen einen 8:4 Punktsieg 

errungen (6:14);  

bis 80 kg Frst: Mihail Georgiev (TSV) strebte noch im 1. Abschnitt unaufhaltsam einem 16:0 

Techniksieg entgegen (10:14);  

bis 75 kg Frst: Leon Rul (TSV) geriet anfänglich in Rückstand, drehte aber im 2. Durchgang auf und 

rang seinen Gegner Marian Rall in mitreißender Manier bei einem noch deutlichen 12:3 Punktsieg 

förmlich nieder (13:14);  

bis 75 kg gr.-röm: Henrik-Lars Schmitt (TSV) erwies sich einmal mehr als Erfolgsgarant indem er 

Lars Völter nach einer Minute mit einem satten Hüftschwung in die gefährliche Lage bugsierte und 

dann unter überschwänglichem Jubel der Fans auch schulterte.  

Endstand 17:14 

Die TSV lag im Kampfverlauf nur einmal in Führung, dies aber entscheidend ganz am 
Schluss. 



Die TSV-Coaches Biller, Kruse und Beck strahlten nach dem Kampf um die Wette, denn ihr Team 
hatte mit beispielhaftem Siegeswillen noch einen Erfolg errungen, der eigentlich nicht mehr zu 
erringen war. 

  

Landesklasse 

TSV Herbrechtingen II - TSV Ehningen II   12:15 

Mit einer guten Mannschaftsaufstellung konnte die TSV-Zweite die gebotene Erfolgs-Chance gegen 

den Landesliga-Absteiger nicht nutzen. Im einen oder anderen Kampf fehlte bei 

Kampfrichterentscheidungen auch das Wettkampfglück. 

Bis 57 kg Fr: kampfloser Sieger Ahmad Kanji (E / 0:4); bis 130 kg gr-röm: Artem Hrabovskyi (TSV) 

Schulterniederlage gegen Albinus Kiefer (0:8);  

bis 61 kg gr-röm: der aufgerückte Mert Kosan (TSV) trat für dieses Kategorie als Jugendlicher mit 

Untergewicht an (0:8);  

bis 98 kg gr-röm: Lars Strauß (TSV) 3:4 Punktniederlage gegen Magnus Volkmer (0:9);  

bis 66 kg Frst: Leomid Colesnic (TSV) Schultersieger über Alexander Rott (4:9);  

bis 86 kg Frst: Harib Makhtiiev (TSV) Schultersieger bei knappen Kampfverlauf gegen den 

Junioren-DM Dritten (2022) Jonathan Kempf (8:9);  

bis 71 kg gr-röm: Timo Schäfer (TSV) unglückliche 3:7 Punktniederlage gegen Simon Prochazka 

(8:11);  

bis 80 kg gr-röm: Dorde Graovac (TSV) Schulterniederlage gegen Enes Saran (8:15);  

bis 75 kg Frst: Sotirios Chochlionis (TSV) 17:2 Techniksieger über Noorulhaq Muradi. 

Endstand: 12:15 

 

Alle Ergebnisse finden sie, wie gewohnt, in der Ligen-Datenbank, unter dem Link: 

https://www.liga-db.de 
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